
...»Also soll ich die Ballen da mit dem Kran nach oben schaffen, oder?«, fragt 
Jonas.  
»Wenn du nicht so viel reden würdest, könntest du schon fertig sein!«  
»Du bist echt nicht besonders nett!«, muss jetzt Jonas doch mal sagen, aber dann 
geht er zum Kran, dreht ihn erstaunlich leicht in Richtung der Ballen und klinkt 
einen Haken an der Schnur des Ballens ein. Aber wie bekommt er jetzt den Ballen 
nach oben? Er schaut sich den Kran genau an. Ja, da sind ein roter und ein grüner 
Knopf, hmmm... Er drückt den grünen Knopf und siehe da – völlig selbstständig 
hebt der Kran nun den Stapel an. So jetzt muss er nur den Kran von Hand drehen, 
dann hängt der Ballen schon mal über der Zwischendecke. Jonas schiebt mit 
einem Ruck den Kran herum, aber... ui... das war wohl zu stark, denn der Ballen 
rummst oben gegen die Wand, die Schnur, die ihn zusammenhält reißt ab und 
Hunderte von losen Grompen segeln zur Erde. Ups!  
»Haaaaah, was hast du gemacht?!«, schreit die Mimosine sofort. »Ja Ihr bekommt 
ja die einfachsten Sachen nicht hin! Grompen sind wertvoll und Ihr verstreut mir 
alle auf dem Boden. Haaaaah!«  
»Tut... tut mir... voll leid!«, entschuldigt sich Jonas kleinlaut.  
»Leid, leid, ha, das nutzt mir auch nichts. Zum Kuckuck! Euch kann man ja für 
nichts gebrauchen!«  
»Also ik hab ja gar nix gemacht, da musst du mik auch nikt anmotzen, nee, nee!«, 
beschwert sich nun das Schlangobustel... 
	


